
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.11.2022 (10:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Maccabi München III : TSV Neubiberg-Ottobrunn VII 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Neubiberg-Ottobrunn VII baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Gastteam des TSV Neubiberg-Ottobrunn VII, als Abhijit
Ambekar das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Maccabi
München III sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hexel und Ambekar, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Hexel / Rauh waren
Rudnicki / Sidelnikov, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war nichts für schwache Nerven. Kaum
was zu bestellen hatten Keller / Faerman beim 0:11, 6:11, 4:11 gegen Ambekar / Novoa Garcia.
Völlig ohne Chance waren Keller / Faerman hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Filip Rudnicki zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Lukas Rauh
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Anatoliy Sidelnikov und
Maximilian Hexel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. In
toller Verfassung präsentierte sich Moritz Keller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Carlos Novoa Garcia. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Vladislav Faerman letztlich im Repertoire, um Abhijit Ambekar final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Hierbei wurde Faerman im gesamten Spiel
lediglich 7 Punktgewinne überlassen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Trotz Blitzstart verlor Filip Rudnicki sein Spiel gegen Maximilian Hexel
letztlich mit 11:9, 12:14, 6:11, 8:11. 2:3 hieß es am Schluss, als Anatoliy Sidelnikov und Lukas Rauh
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Moritz Keller gegen Abhijit
Ambekar verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Maccabi München III geht es nun im nächsten Spiel am
15.11.2022 gegen den TTC Isar 73 München III, während der TSV Neubiberg-Ottobrunn VII am
19.11.2022 gegen den TSV München-Ost VI antritt.

 Statistik:
 TSV Maccabi München III

Doppel: Rudnicki / Sidelnikov 0:1, Keller / Faerman 0:1 
Einzel: F. Rudnicki 1:1, A. Sidelnikov 0:2, M. Keller 0:2, V. Faerman 0:1 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn VII
Doppel: Hexel / Rauh 1:0, Ambekar / Novoa Garcia 1:0 
Einzel: M. Hexel 2:0, L. Rauh 1:1, A. Ambekar 2:0, C. Garcia 1:0


